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men zu dem Entwurf einer 3. Verordnung zur Ände-
rung der Verordnung zur Ausführung des Alten- und 
Pflegegesetzes Nordrhein-Westfalen und nach § 92 
SGB XI (APG DVO NRW) Vorlage 16/3780 zu ertei-
len. 

Wir kommen somit zur Abstimmung über die Ertei-
lung des Einvernehmens zu dem vorgelegten Ver-
ordnungsentwurfs und nicht über die Beschlussemp-
fehlung.  

Wer dem seine Zustimmung geben kann, bitte ich um 
das Handzeichen. – Wer kann dem nicht seine Zu-
stimmung geben? – Wer enthält sich? – Damit ist das 
Einvernehmen zum Entwurf der Verordnung her-
gestellt worden mit Stimmen von SPD, Bündnis 
90/Die Grünen, der Fraktion der CDU, der Fraktion 
der FDP gegen die Stimmen der Fraktion der Piraten. 
Oder Enthaltung? – Das ging so ein bisschen hin und 
her. 

(Zuruf von den PIRATEN) 

– Bei Enthaltung der Fraktion der Piraten. 

Ich rufe auf den Tagesordnungspunkt 

20 Haushaltsrechnung des Landes Nordrhein-
Westfalen für das Rechnungsjahr 2013 

Unterrichtung 
durch die Präsidentin des Landtags 
auf Erteilung der Entlastung 
nach § 114 LHO 
Drucksache 16/7671 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses  
für Haushaltskontrolle 
Drucksache 16/12208 

In Verbindung mit: 

Jahresbericht 2015 des Landesrechnungshofs 
Nordrhein-Westfalen über das Ergebnis der 
Prüfungen im Geschäftsjahr 2014 

Unterrichtung 
durch den Landesrechnungshof 
Drucksache 16/9490 

Auch hier ist eine Aussprache heute nicht vorgese-
hen.  

Wir kommen somit direkt zur Abstimmung über die 
beiden Nummern der Beschlussempfehlung. Es ist 
getrennt abzustimmen. 

Der Ausschuss für Haushaltskontrolle empfiehlt in 
Nummer 1 der Drucksache 16/12208, die vom Aus-
schuss für Haushaltskontrolle festgestellten Sach-
verhalte wie Beschlüsse über einzuleitende Maßnah-
men und die dafür eingesetzten Termine sowie die 

ausgesprochene Missbilligung gemäß § 114 der 
Landeshaushaltsordnung zu bestätigen.  

Wer dem seine Zustimmung geben kann, bitte ich um 
das Handzeichen. – Wer kann dem nicht zustim-
men? – Wer enthält sich? – Verehrte Kolleginnen 
und Kollegen, damit ist die Beschlussempfehlung 
Drucksache 16/12208 angenommen mit Stimmen 
von SPD und Bündnis 90/Die Grünen bei Gegen-
stimmen von CDU und FDP, bei Enthaltung der Frak-
tion der Piraten und bei Ablehnung des Kollegen 
Schulz von der Fraktion der Piraten. 

Wir kommen zur zweiten Abstimmung. Der Aus-
schuss für Haushaltskontrolle empfiehlt in Nummer 2 
der Drucksache 16/12208, der Landesregierung für 
die Landeshaushaltsrechnung 2013 Drucksache 
16/7671 im Zusammenhang mit dem Jahresbericht 
2015 des Landesrechnungshofes über das Ergebnis 
der Prüfungen im Geschäftsjahr 2014 Drucksache 
16/9490 gemäß § 114 der Landeshaushaltsordnung 
in Verbindung mit Art. 86 der Landesverfassung Ent-
lastung zu erteilen.  

Wer dem entsprechend der Ziffer 2 der Beschluss-
empfehlung Drucksache 16/12208 seine Zustim-
mung geben und damit der Landesregierung Ent-
lastung erteilen kann, den bitte ich um das Handzei-
chen. – Wer kann dem nicht zustimmen? – Wer ent-
hält sich? – Ich möchte feststellen, dass ein Teil der 
Fraktion der Piraten sich an der Abstimmung nicht 
beteiligt hat. Ich stelle außerdem fest, dass die Frak-
tionen von SPD und Grünen sowie ein Abgeordneter 
der Fraktion der Piraten dem zugestimmt haben. Die 
Fraktionen der CDU und der FDP haben dem nicht 
zugestimmt. Ein Teil der Fraktion der Piraten hat sich 
der Stimme enthalten.  

Ich rufe auf: 

21 Über- und außerplanmäßige Ausgaben im 
1.Quartal des Haushaltsjahres 2016  

Antrag 
des Finanzministeriums 
gemäß Artikel 85 Absatz 2 
Landesverfassung 
Vorlage 16/4011 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 16/12375 

Eine Aussprache ist heute nicht vorgesehen. 

Wir kommen somit direkt zur Abstimmung. Der Haus-
halts- und Finanzausschuss empfiehlt in Drucksache 
16/12375, die mit Vorlage 16/4011 beantragte Ge-
nehmigung zu erteilen. Wir kommen somit zur Ab-
stimmung über den Antrag des Finanzministeriums – 
das ist die Vorlage 16/4011 – selbst und nicht über 
die Beschlussempfehlung.  
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